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P.D. habil. Paulus Sladek OSA,
Zwiesel, Bayrischer Wald, schreibt
in seiner Verteidigung des
Weihbischofs Defregger:

<... daß feindselige Aktionen von
Zivilisten gegen reguläres Militär
dieses zu Repressalien gegen die
Bevölkerung zwingt, besonders wenn
diese die Partisanentätigkeit deckt,
zwingt. Daß diese immer wieder
Unschuldige treffen, läßt sich gar
nicht vermeiden.)
Es hält anscheinend schwer, eine
schlechte Sache anders als in schlechtem

Deutsch zu verteidigen.

*
<lm Epilog schließlich erweisen sich
die Eintagsfliegen als das Sinnbild
des Lebens, das unter dem Gesetz
des Todes steht, dem auch der
Landstreicher unterliegt, der mit
wachsendem Entsetzen die Vorgänge in
der Insektenwelt verfolgt hat, die
nun ihre bittere Pointe in den beiden

Schnecken finden, welche im

Hinblick auf die herumliegenden
Toten selbstzufrieden feststellen:
«Hauptsache, wir leben. »>

Der Einsender, dem ich diesen
Rattenkönig von Nebensätzen verdanke,

meint dazu: <Vielleicht richtiges,

aber jedenfalls kein gutes
Deutsch!) Nein, ich meine dazu,
daß ein schlechtes Deutsch auch
kein richtiges Deutsch sein kann.
Mit <das, dem, der, die, welche) in
einem einzigen Satz entsteht nun
einmal kein richtiges Deutsch,
sondern ein hilfloses Gestammel.

*
< einmal mehr die Hinfälligkeit
gewisser Fundamente einmal
mehr in dem Moment zum Vorwurf
gemacht polieren einmal mehr
die Canossa-Szenerie auf >

Drei <einmal mehn in zwanzig Zeilen

eines Artikels! Nur ja kein
<nochmals>, kein (abermals), kein
(wieder einmal). Muß man es une
fois de plus sagen, daß (einmal
mehr) lieber keinmal mehr
gebraucht werden sollte?

*¦
(Der Photograph für sein
Preßphoto für Feature-Fotografie >

Auch (Graphiker) und (Grafik) fanden

sich schon in ein und demselben

Artikel. An den Phosphor wagen

die Versimpler sich nicht recht
heran. Und auch Fräsen habe ich
noch nicht entdeckt. Man muß also

flegmatisch darauf warten, wie weit
es die Filister noch bringen, bevor
man ihnen eine Filippika halten
darf, die ihre Filosofie ins Wackeln
bringen wird. n. o. s.

ti

«Was zum Teufel haben SIE denn ausgerechnet jetzt hier
zu suchen »

Als beliebte Vorspeise rate ich zu
Pilzschnitten. Auf gerösteten, warmen
Brotschnitten Champignons oder Steinpilze
émincés (küchenfertig geschnitten) ;

dazu etwas mit dem Dosenwasser
aromatisierte Rahmsauce. - Ganz fein

Stofer
Champignons
sind bevorzugt, weil aus der
Pilz-Konserven AG, Pratteln

BUFFET
IHR TREFF-

H

ZURICH Rud. Candrian, Inh.
in Zürich
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Das Haus für individuelle Kuren

S;ennruti |
CH- 9113 Degersheim/Schweiz
Tel. 071 541141

Abonnieren auch Sie den Nebelspalter

Vier neue Silberbücher

Lore Cowan, Bist du abergläubisch?
48 Seiten, lam. Ppbd., 6.80

Falls Sie es bis heute noch nicht waren,
garantieren wir Ihnen einen umfassenden
Aberglauben nach der Lektüre dieses Büchleins.

René Gardi, Heiteres aus Afrika
56 Seiten, lam. Ppbd., 6.80

Der bekannte Schriftsteller und große
Afrikakenner berichtet von heiteren Begebenheiten
aus dem Schwarzen Kontinent.

Hans Gmür, Neues vom Muster-Mann
48 Seiten, lam. Ppbd., 6.80

Weitere Eheerlebnisse des stolpernden Muster-
Mannes. Ein wohltuend heiteres und mit viel
Witz und Charme geschriebenes Buch.

Scapa, Gespräche unter Eidgenossen
64 Seiten, lam. Ppbd., 6.80

Der Eidgenosse treffend gezeichnet. Auch
der Mundarttext zeigt den Schweizer, wie er
« im Buche steht ».

In jeder Buchhandlung

Benteli Verlag 3018 Bern

savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy

Hotel Restaurant

savoy
Neuengasse 26 Bern

Inhaber: R. Tanner
Telefon (031) 22 44 05
Telex 32445

Das gepflegte und wohnliche Erstklaßhaus

im Herzen der Stadt, eine Minute
vom Bahnhof
Behaglich und geschmackvoll
eingerichtete Zimmer mit Toilette, Dusche
oder Bad, Telefon und Radio
Gediegenes Restaurant und Burgunderstube

im ersten Stock

savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy savoy

Leiden Sie
unter

Kopfweh?
Ihren Schmerz
bekämpft ASPRO' jetzt
doppeltsoschnell, denn
die einzige, reine
Wirksubstanz von 'ASPRO'
st jetzt microfein, 30
mal feiner als bisher.
In dieser Form wird
'ASPRO' Microfin®
vom Organismus noch
schneller aufgenommen

als bisher, und
beginnt noch schneller
Ihren Schmerz zu
lindern.

Schmerzen
Grippe

Kopfweh

im Nu bekämpft mit

Arosa Flims
Davos Klosters
St. Moritz Pontresina

Lenzerheide-Valbella Sils i. E. Bivio Tschiertschen
Bad Scuol- Maloja Savognin Laax
Tarasp-Vulpera Sent Parpan Disentis
Celerina Silvaplana Bergiin Chur Sedrun

Graubünden Prospekte mit Gebiets-, Orts¬
beschreibungen und Auskünfte
durch die Reiseagenturen.
die Örtlichen Verkehrsbüros
oder durch den
Verkehrsverein für Graubünden,
7000 Chur

GraubUnden

In grossartiger Alpenwett voll
Sonne, Schnee und gesunder
Bergluft kann jeder auf seine
Art Winterferien geniessen,
ausspannen und sich erholen.
Graubündens gastliche Kurorte

Zauberwort für Wintersport

sind berühmt für alte Sportarten;
Nichtsportier erfreuen
unerschöpfliche Spazierwege.
Wintersport kann auch mit
Badekuren verbunden
werden. Zahlreiche geheizte

Hallenschwimmbäder.
Ausflüge mit der Rhätischen
Bahn, der Reisepost und
mit Cars. Auf die Höhen und
in die Skiabfahrtsgebiete
führen leistungsfähige

Bergbahnen und Skilifte.
Bündner Sportabonnement,
gültig auf den Bergbahnen,
Ski- und Sesselliften;
Ermässigungen bis
zu 37,5 Prozent.

W Caffè Ristorante
SAN GALLO

Unterer Graben 20 gegenüber der Centrai-Garage
Italienische Küchenspezialitäten Auserlesene Weine

B. Marchesoni Telefon 071 226033

8K GARTEN-HOTEL' WINTERTHUR
V. S Haus ersten Ranges

Stadtrestaurant - Rest. Français

Bar - Konferenzzimmer - Bankettsaal
AlleZimmer mit Bad, Klimakonvektoren, Radio
und Telephon. Priv. Parkplatz, eigene Garagen

G. Sommer-Bussmann
Tel. (052) 23 22 31 - Telex 52 86

Politische Pointen

Dersowjetische, jetzt im Exil lebende
Schriftsteller Anatolij Kusnezow:
«Wenn fünf Personen ins Ausland
reisen, sind mindestens zwei von
ihnen Spitzel. Wenn zwei reisen,
muß mindestens einer ein Spitzel
sein. Und wenn nur einer reist,
dann muß er sich selbst bespitzeln.»

Der amerikanische Autor Thornton
Wilder: «Politiker sollten so ehrlich

sein, daß man jederzeit ein
gebrauchtes Auto von ihnen kaufen
könnte.»

Der Journalist Walter Dircks, als

er den Kulturpreis des Deutschen
Gewerkschaftsbundes entgegennahm:

«Der neue Name der Kultur

heißt Politik.»

*
Ernst Lemmer, Sonderbeauftragter
des Kanzlers für Berlin: «Bis die
Deutschen Politik lernen, ist der
Mond besiedelt; bis die Deutschen
Demokratie lernen, ist die Venus
besiedelt.» Vox
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